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FundgegenständeDiverse Sanierungen und bauliche Anpassungen 
an den älteren Schulhäusern

Seit gut einem Dreivierteljahr ist das Schulhaus Ägerten bezogen – ein 
Neubau, bei dem selbstverständlich auch nach den neusten Brand schutz-
richtlinien gebaut wurde. So ist es in diesem modernen Gebäude 
beispielsweise erlaubt den Gang im linken Flügel vor den Klassenzimmern 
für den Unterricht zu nutzen. Es dürfen Tische, Stühle und Dekorationen  
aufgehängt werden. Ermöglicht wird dies durch die elektronisch gesteuerten 
Brandabschnittstüren sowie die für eine Evakuierung optimal platzierten 
Notausgänge. Die Brandabschnittstüren dürfen immer offen stehen, da sie 
im Brandfall automatisch schliessen.

Eine Kontrolle der älteren Schulhäuser Mettlen 1 und 2 sowie Wolfetsloh im 
Herbst 2018 hat ergeben, dass in diesen Gebäuden die Gänge und Plätze 
nicht durch die Schule im gleichen Ausmass wie im Ägerten genutzt werden 
dürfen, da bei diesen noch nach alten Brandschutzvorgaben gebaut wurde. 
Das Ressort Liegenschaften hat daher verschiedene Abklärungen vorge - 
nommen, um mit möglichst kleinen baulichen Eingriffen auch in diesen 
Schulhäusern die feuerpolizeilichen Auflagen zu erfüllen und auch die 
Gebäude-Gänge künftig gleich wie im Ägerten nutzen zu können.

Im Mettlen 1 kann dies dadurch gelöst werden, dass die obere und die 
untere Etage durch eine Brandabschnittstür getrennt werden. Diese Tür  
darf offen stehen, sofern sie elektronisch angesteuert ist und im Notfall 
automatisch schliesst.

Die Prüfung der Situation im Schulhaus Wolfetsloh hat ergeben, dass eine 
Nutzung der Gänge dann erlaubt ist, wenn das obere und untere Geschoss 
durch ein mit Brandabschnittstüren abgetrenntes Fluchttreppenhaus 
(analog Ägerten) getrennt werden.                             

Immer wieder gehen Turnsäcke, Jacken, 
Mützen, Znüni-Dosen und vieles mehr in der 
Schule vergessen. All diese Fundgegenstän-
de werden in Kisten gesammelt. Diese be-
finden sich an den bekannten Standorten  
im 1. Stock des Schulhauses Ägerten, im 
Schwimmbad und im Foyer des Schulhauses 
Wolfi. 

Am letzten Besuchsmorgen wurden die 
Fundkisten zudem gut sichtbar an einer gut 
frequentierten Lage im Schulhaus Wolfets-
loh (Foyer) und im Schulhaus Ägerten  
(Elterntreff vor der Bibliothek) aufgestellt. 
Dabei konnten einige Fundgegenstände den 
Weg zurück zu ihren Besitzern finden. Des-
halb werden auch an den zukünftigen Be-
suchsmorgen die Fundkisten zu diesem 
Zweck bereitgestellt.

Die nicht abgeholten Fundgegenstände 
werden zweimal jährlich einer gemeinnützi-
gen Organisation zur Verfügung gestellt. 
Den jeweiligen Termin für die Leerung der 
Fundkisten finden Sie in der Agenda.
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Schwieriger ist die Lage im Schulhaus  
Mettlen 2. Fraglich ist hier insbesondere, 
ob die für eine Nutzung der Gänge nötigen 
baulichen Massnahmen mit dem Denkmal-
schutz vereinbar sind. Die Abklärungen sind 
noch nicht abgeschlossen.

An der Sitzung der Schulpflege im März 
2018 wurde das Budget für die Umsetzung 
der beschriebenen baulichen Massnahmen 
in den Schulhäusern Mettlen 1 und Wolfets-
loh frei gegeben. Um den Schulbetrieb nicht 
unnötig zu belasten, werden die Arbeiten in 
den Sommerferien 2018 durchgeführt. 

Neben den aus brandschutztechnischen 
Gründen durchzuführenden Arbeiten gab die 
Schulpflege auch das Budget frei für die  
Sanierung der Flachdach-Partien des Schul-
hauses Mettlen 2. Nach einer genauen Ins-
pektion wurde hier erkannt, dass an verschie-

denen Stellen grössere Beschädigungen, 
starke Alterungen und eine nicht mehr in-
takte Dach-Hauptisolation vorhanden sind. 
Zudem funktionieren die Entwässerungsdrai-
nagen nicht mehr, so dass die Entwässerung 
der Dächer nur noch über die Überläufe statt-
findet. Auch diese Arbeiten finden in den 
kommenden Sommerferien statt.

Des Weiteren steht auch die Sanierung der 
Mädchen-Toilette im Sporttrakt Wolfetsloh 
an. Im Dezember 2017 entstand hier an den 
aus dem Jahr 1975 stammenden Wand- und 
Bodenplatten ein grösserer Schaden, so 
dass das WC seitdem geschlossen ist. Einem 
entsprechenden Kredit wurde stattgegeben. 
Die Sanierung der Toilette wird zum gröss-
ten Teil in den Frühlingsferien stattfinden, 
kleinere Arbeiten sind eventuell auch nach 
den Ferien noch notwendig.

Schliesslich gab die Schulpflege an ihrer 
Märzsitzung auch das Budget für den Er-

satz des Bodenbelags im Lehrerzimmer und 
den Musikzimmern im Wolfetsloh frei. Die 
Bodenbeläge in allen Klassenzimmern, im 
Singsaal, im Foyer und in den Korridoren des 
Schulhauses Wolfetsloh wurden in den letz-
ten Jahren gestaffelt ersetzt. Die Bereiche 
des Lehrerzimmers und der Musikzimmer 
wurden hingegen wegen anderer, dringli-
cherer Themen mehrmals aufgeschoben. 
Nun werden diese Arbeiten in den kom-
menden Frühlingsferien (Musikzimmer) und 
Sommerferien (Lehrerzimmer / Arbeitsvorbe-
reitung) durchgeführt.

Bereits an einer früheren Sitzung wurde 
beschlossen, das Geräteraum-Tor der Turn-
halle Wolfetsloh im Laufe des Frühlings zu 
ersetzen. Hier wurden sicherheitstechnische 
Mängel festgestellt, die durch den Torersatz 
behoben sein werden, so dass für die Nutzer 
kein Sicherheitsrisiko mehr bestehen wird.

Primarschulpflege Wettswil

Am Besuchsmorgen sind die Eltern zwi-
schen 11.45 – 13.00 Uhr herzliche einge-
laden, die Mittagstische in den Horten 
Ägerten (inkl. Mehrzwecksaal) sowie Wolfi 
zu besuchen. Während dieser Zeit können 
Sie Ihre Kinder beim Mittagessen begleiten 
und die Mittagszeit erleben. Allerdings be-
steht momentan keine Möglichkeit, selbst 
mitzuessen.

Kommen Sie vorbei!

Wichtiges aus dem Hort

1.  Am Freitag 1. Juni laden wir alle Hortkinder mit ihren Eltern 
zu einem Grill-Abend ein. Bitte reservieren Sie sich das Datum. 
Die Einladung folgt.

2.  Anmeldung Schülerhort: Neue Anmeldungen und Änderungen 
müssen mit dem offiziellen Anmeldeformular (Homepage) bis 
30. Mai oder spätestens eine Woche nach Erhalt der Stunden-
pläne per E-Mail an die Schulverwaltung erfolgen.

 Fortsetzung: Diverse Sanierungen

NEU: Besuchsmorgen 
auch beim Mittagstisch

 NICHT 
VERGESSEN
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Im Dezember 2005 beschloss der Regie-
rungsrat des Kantons Zürichs die Eltern-
mitwirkung zu institutionalisieren. In der 
Primarschule Wettswil ist der Elternrat seit 
2008, also seit zehn Jahren, fix in der Orga-
nisationsstruktur verankert. 

Vieles wurde in den vergangenen Jahren be-
wirkt, neue Herausforderungen stehen uns 
bevor. Der aktuelle Vorstand des Elternrats 
der Primarschule Wettswil und seine Klas-
sendelegierten wollen das Jubiläumsjahr 
nutzen und verstärkt auf den Dialog setzen – 
unter den Eltern und mit der Schule.

Besuchen Sie unsere Homepage www.eltern-
ratwettswil.ch: Schreiben Sie uns Ihr Anlie-
gen an elternrat@schulewettswil.ch oder 
sprechen Sie mit Ihren Klassendelegierten. 
Zudem werden wir Sie mit einem regelmäs-
sigen Newsletter über die aktuellen Themen 
und deren Entwicklung informieren.

«Um Ziele und Interessen zum Wohle des 
Kindes zu verfolgen und wahrnehmen zu 
können, arbeiten Schule und Eltern zusam-
men.», beschreibt das Volksschulgesetz die 
Mitwirkung der Eltern. Genau da setzten  
wir an!

Der Vorstand 

Elternrat Primarschule Wettswil

10 Jahre Elternrat 
Primarschule Wettswil

10. ELTERN BILDUNGSMORGEN 
UNTERAMT

www.elbimorgen.ch

Samstag, 3. November 2018 08.00 – 13.00 Uhr

Sekundarschule Bonstetten Schachenrain 1, Haupteingang 

ELTERN

KINDER
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Reservieren Sie sich das Datum

Elterninfoabend zum Thema «Was Kinder stark macht» 

Donnerstag 31. Mai 2018
19.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Referent: Psychologe Fabian Grolimund
Mehrzwecksaal Schulhaus Aegerten

Die psychologische Forschung zeigt: Einige unserer gängigen Annahmen darüber, wie wir  
das Selbstvertrauen und Selbstwertgefühl von Kindern fördern können, leiten uns in die Irre. 
Der Elterninfoabend dreht sich um folgende Fragen:

•  Wie fördern wir bei unseren Kindern eine optimistische Haltung?
•  Wie lernt das Kind mit Frust und Misserfolg umzugehen?
•  Warum Lob das Selbstvertrauen auch reduzieren kann und worauf bei positiven 

Rückmeldungen geachtet werden soll.
•  Wie können wir das Selbstvertrauen unserer Kinder im Alltag stärken?

Während 90 Minuten erklärt Psychologe Fabian Grolimund, wie Kinder auf sich und ihre 
Fähigkeiten vertrauen, sich auf Herausforderungen einlassen und mit Rückschlägen und 
Schwierigkeiten umgehen können. Er gibt den Teilnehmenden konkrete Ideen, was man als 
Mutter, Vater oder Lehrperson tun kann, um Kinder zu stärken.

Für eine Teilnahme an dem Elterninfoabend ist eine Anmeldung zwingend. Der Link dazu wird 
im Anschluss an die nächste Delegiertenversammlung vom 5. April an die Eltern verschickt 
und auf der Homepage www.elternratwettswil.ch publiziert.

Elternrat Primarschule Wettswil

SAVE T
HE DAT

E

Euer Anliegen. 

Unser Antrieb.
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Agenda

Mi. 11.04.2018, 15 – 16 Uhr 
Panini-Tauschbörse

Mo. 23.04. – Fr. 04.05.2018 
Frühlingsferien  
Do. 10.05. – So. 13.05.2018 
Auffahrtsbrücke  
(Hort geschlossen)
Mi. 16.05.2018, 15 – 16 Uhr 
Panini-Tauschbörse
Sa. 19.05. – Mo. 21.05.2018 
Pfingsten  
(Hort geschlossen)
Mi. 23.05., 14.30  – 16 Uhr 
Schweizer Vorlesetag zum Thema Polizei
Do. 24.05.2018  
Besuchsmorgen
Mi. 30.05.2018 
Anmeldeschluss (inkl. Änderungen)  
für den Hortbesuch im Schuljahr 2018/19
Do. 31.05., 19 – 20.30 Uhr  
Elterninfoabend zum Thema  
«Was Kinder stark macht»
Fr. 01.06.2018 
Grillabend für alle Hortkinder mit ihren Eltern
Fr. 08.06.2018, 19 – 20.30 Uhr  
«Gehörlos – Was bedeutet das?» – Lesung und 
Gespräch mit Corinne Parrat
Mi. 13.06.2018 
Interne Weiterbildung, ganzer Tag schulfrei  
(Ferienhort)
Do. 12.07.2018 
Wolfifäscht (abends)
Fr. 13.07.2018  
Schulschlusstag, spezieller Stundenplan  
(Hort geöffnet)
Fr. 13.07.2018  
Leerung der Kisten mit den Fundgegenständen
Mo. 16.07. – Fr. 17.08.2018 
Sommerferien  
(1., 4. + 5. Woche Ferienhort)

Veranstaltung im Rahmen des Schweizer Vorlesetages am 
23. Mai 2018, 14.30 bis 16.00 Uhr in der Bibliothek Wettswil

Das Schweiz. Institut für Kinder- und Jugendmedien (SIKJM) 
initiiert den ersten Schweizer Vorlesetag. Denn Vorlesen ist die 
einfachste und wirksamste Form der Leseförderung! Regel-
mässiges Vorlesen schafft nicht nur Nähe, sondern unterstützt 
Kinder auch in ihrer Entwicklung. Kinder, denen täglich vor -
gelesen wird, haben einen grösseren Wortschatz und lernen 
leichter lesen und schreiben. Am 23. Mai werden in der  
ganzen Schweiz öffentliche Vorleseaktivitäten stattfinden, um  
ein Zeichen für die Wichtigkeit des Vorlesens zu setzen.

In der Bibliothek Wettswil dreht sich an diesem Tag alles ums Thema Polizei. Der Schul-
polizist Patrik Suter besucht uns mit seinem Dienstfahrzeug und gibt einen Einblick in den 
Beruf als Polizist. Die Kinder dürfen Fragen stellen und das Dienstfahrzeug unter die  
Lupe nehmen. Anschliessend erzählt die Bibliothekarin eine spannende Polizeigeschichte. 
Beim abschliessenden Quiz können die Kinder beweisen, ob sie gut zugehört haben.  
Kinder ab der 1. Klasse dürfen sich in der Bibliothek für den Vorlesetag anmelden.

Lesung aus dem Buch «Meine Augen hören» 
von Corinne Parrat am Freitag, 8. Juni 2018, 19.00 Uhr 

Corinne Parrat verlor durch eine Krankheit als Zweijährige 
ihr Gehör. Ihre gesamte Schulzeit verbrachte sie in einem 
Internat. Nach ihrer Ausbildung wurde sie 2009 zur 
ersten «Miss Handicap» der Schweiz gewählt. In dieser 
Rolle agierte sie als Botschafterin für Menschen mit 
Behinderung, hielt zahlreiche Referate in Firmen und 
Schulen und hatte öffentliche Auftritte in Fernsehen  
und Printmedien.

Unzählige Kommunikationsbarrieren im Alltag, ein Leben 
im Internat, das Verbot die Gebärdensprache zu benutzen 
und der Mut zu kämpfen, das alles gehört zum Leben  
von Corinne Parrat. Mit ihrer Biographie möchte die Miss 
Handicap 2009 die hörende Gesellschaft aufrütteln und 
das Bewusstsein schärfen für Menschen mit Behinderun-
gen. Mit ihrem Buch möchte sie zum Nachdenken 
anregen.

Corinne Parrat erzählt aus ihrer bewegenden Lebensgeschichte und liest einzelne Passagen 
aus ihrem Buch «Meine Augen hören» vor. Sie wird von einer Gehörlosen-Dolmetscherin 
begleitet und freut sich auf spannende Gespräche und Fragen. Eine ideale Gelegenheit für die 
Schüler/innen der 6. Klasse, mehr über die Schwierigkeiten und Herausforderungen im Leben 
einer Gehörlosen zu erfahren. 
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